
AmtL Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades Juist
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 3.50 Mk. — Einzelne Nummern sind bei den Herren Fritz Henning 

Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar), Bücherstube Kottmann & Nüthen, Firma C. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlung H. Arends, Ludwig Mölk, Strandbuchhandlung, zu haben.
Preis der Einzelnummer 20 Pf. Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, in Norden, Fernsprech-Anschluß Nr. 19

Nr. 13 Juist, den 2. August 1928 29. Jahrgang

Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. 
Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

Südliche Liste der bis zum
29. 3uli angemeldefen Kurgäste und Fremden.

Alfer, Paul, Kaplan, Köln-Bayenthal Paxheim
Baltzer, Frau, mit Sohn, Dietz a. d. Lahn

Kinderheim Tilemann
Eandlin, Paul, Landjäger major, 

. Aurich Hotel Friesenhof
Easil, Hans, Kapellmeister, Berlin Hotel Pabst 
Behrends, Hans, Kaufm., Hannover Hotel Itzen
Berckipüller, Major a. D„ mit Familie,
-. Chemnitz Strandhotel Kurhaus

Bergen, Hans, Bankbeamter, Lingen (Ems)
Bergen, Marie, Linngen (Ems) Haus Antonie
Eenheding, James, Ingenieur, Bremen Hotel Itzen 
Bertram, Erhard, Studienassessor, Potsdam Frommel 
Bertrams, Paul, Kaufm. Direktor, mit Familie,

Leipzig Villa Baumann
Beschnidt, Ernst, Steuer-Praktikant,

Köthen i. Anh. ■ Meyenburg
Brandt, Käte, Musiklehrerin, Pinneberg­

Quellental b. Hamburg Haus Margarete
Eraselmann, Käthe, Diakonisse,

Kaiserswerth Ev. Schwesternheim
Braun, Frau Dipl.-Ing. Elisabeth, mit

Familie, München Villa Baumann
von Bock, Frau, mit Familie und Bed.,

Köln-Maiienburg Hotel Pabst
Boecker, Dr. jur., mit Familie, Berlin Haus Alberta 
Eorgartz, Gerda, Münster i. W. Haus Sonnenschein 
Brehme, Edith, cand. jur., Göttingen

Strandhotel Kurhaus 
v. Bremen, B. J., Kaufm., Bremen Hotel Itzen 
Brill, Mathilde, Bilstein i. W. Villa Seestern
Erunsmann, Pfarrer, Bottrop Paxheim
Braue, Johannes, Oldenburg Haus Jonxis
Eüttow, Dr., Zahnarzt, Berlin Hotel Itzen
Claiborne, Frau Konsul, mit Kind und

Bed., Frankfurt a. M. Strandhotel Kurhaus

Sfrand-ßotel Kurhaus Rordseebad 3uist
Fernruf: Dauerverbindung Uber Emden. Kurhaus Juist Nr. 6

Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser. 1 
Alle Zimmer haben herrliche, freie Aussicht auf das Meer.

Täglich von 4-6 Uhr Familien-Kaffee-Konzert auf der See-Terrasse.
Der Treffpunkt aller Badegäste ist der Kurhaus-Saal. Jeden Mittwoch 
und Sonntag Kinderball. Jeden Sonnabend Reunion. Die Kurhaus-Kapeile 
spielt täglich im weissen Saal von SVa—10 Uhr zum Abendkonzert, 

von 10 Uhr ab Tanzunterhaltung, Tanzleitung: F. Schwarzeck.

Cleff, Ludwig, Kaufm., mit Familie, 
. Dortmund Klaas Eilers

Diederichs, Frau Marg., mit Familie und
Fräulein, Solingen Strandhotel Kurhaus

Bermann, C., Kaufm., mit Familie,
Bremen Pension Inselrose

Dörner, Erich, Kaufm., M.-Gladbach Hotel Rose 
I Misselberg, Gustav, Fabrikant,

Krefeld Hotel Fresena
Engelbrecht, Frau Fridel, Braunschweig Christoffers 
Eickelbaum, Walter, Kaufm., mit Frau,

Duisburg Claassens Hotel
von Falkenhayn, Eugen, General a. D.,

mit Frau, Berlin Hotel Fresena
Fecht, Dr. Hermann, Facharzt,

Bad Lippspringe Hotel Rose
Bechtrup, Jos., Vikar, Ahlen i. W. Paxheim
Finck, Adolf, Kaufm., Frankfurt a. M. Hotel Claassen 
rinke. Frau Hanne, Köln-Marienburg Haus Aden 
Frank, M., Köln Hotel Friesenhof

Franz, Konteradmiral, Oberwerftdirektor, 
Wilhelmshaven Claassens Hotel

Funk, Oberleutnant Hannover Hotel Fresena
Frerichs, Frl., Holzminden Haus Inselfriede
Fuß, J., Kaufm., Aachen Haus Ludwigslust
Gebhardt, Dr. Kurt, Arzt, Heuthen Hotel Itzen 
Gehlen, Arnold, Kaufm., mit Familie,

Köln-Klettenberg Haus Viktoria
Gehrmann, Walter, Dipl. Turn- und Sport­

lehrer, mit Frau, Potsdam Villa Nordsee
Gehring, Wilhelm, Architekt, Oberhausen T. Doyen 
Giershausen, EL, Kaufm., mit Familie und

Bed., Werden a, R. Haus Ufen
Grauh, Aenne, Heiligenhaus a. R. Hotel Friesenhof 
Goder, Dr. Max, mit Familie, Neuß Haus Ludwigslust 
Gössling, Wilhelm, Kaufm., Bremen Hotel Rose 
Grave, Hermann, Kaufm., mit Familie,

Torreon (Mexiko) Strandhotel Kurhaus
Gräser, Berthold, Reichsbahn-Obersekretär,

mit Familie, Klein-Mochbern-Ereslau Meyenburg 
Groß, Oskar, Oberbaurat, mit Familie,

- Stuttgart Claassens Hotel
Guckenberger, Eduard, Studienassessor, ■

Dresden Haus Inselfriede
Gunst, Frau Bürgermeister Dr., mit Kind,

Hüsten Haus Tiedken
Günther, Dr. Ernst, Stabsarzt, Dresden Hotel Fresena 
Günther, Heinrich, Leer Kinderheim Günther
Haake, Karl, Kaufm., Oldenburg Hotel Itzen
Haensel, Virginie, Bad Godesberg Haus Margarete 
Hagemann, Marga, Braunschweig Christoffers
Hagspihl, Frau Else, Hagen i. W. Georg Jansen 
Hammerschmidt, Pfarrer, Eurgsteinfurt Paxheim 
Handrick, .Erhard, Kaufm., mit Familie,

Chemnitz Hotel Itzen
Hasenbalg, Curt, beeidigter Bücherrevisor,

mit Familie, Stuttgart Villa Postale
Heinz, Eduard, Kaufm., mit Familie,

Troisdorf b. Köln de Vries & Co.
Hehnold, Frau Dr., Bielefeld Haus Margarete 
Heller, F. K., Kaufm.., Bremen Frl. Pauls
Hellmann, Aenne, Lehrerin, Hannover Hotel Itzen 
Hellmig, Frau, mit Kind, Münster i. W. Hotel Fresena

Zahnpraxis W. Heiler, Dentist
Telephon 41 in der Apotheke Telephon 41 

Modernste Einrichtung
Spredistunden von 9—1 und 2—? Uhr 

Behandlung u. Mitgliedern sämtl. Krankenkassen 
Seit 1924 hier ansässig

Herkerich, Fr., Kaufm., Hannover 
Heufer, Otto, Kaufm., Bielefeld 
Heuser, Nini Luise, Sängerin, Berlin 
Hinterthür, Kaufm., Köln
Hoeck, Kurt, Kaufm., Charlottenburg

Haus Anny
Hotel Fresena

Hotel Pabst
Hotel Fresena

Hotel Itzen
Hocker, Gustav, Hüttendirektor, mit Familie, 

Amalienhütte Villa Petina
Höckh, Edith. Hannover 
Hoffmann, Frau, mit Familie, 

Frankfurt a, M.

Haus Cramer

Haus Viktoria
Hess, Dr. Max, Landrat, mit Familie, 

Schorndorf (Württ.) Pension Gertrude
Hühner, Paul, Prokurist, mit Frau, 

Cossebaude b. Dresden ■ Hotel Fresena
Jaeger, Robert, Kaufm., mit Familie,

Leipzig . Villa Erika
Jost, Richard, Intendant, Koblenz Villa Postale
Kalk, Hans, Direktor, Berlin-Schmargendorf

Hotel Fresena
Karhausen, Frau Ernst, mit Tochter Ilse,

Düsseldorf Villa Seelust
Karrenbrock, Dr., Redakteur, mit Frau

und Kind, Essen Villa Inselfriede
Klöhr, Anton. Studienassessor, Mainz Villa Inselfriede 
Kolkmann, Dr., Rechtsanwalt und Notar,

Mülheim a, R. Hotel Fresena
Kocllreutter, Univ.-Professor, mit Familie

und Bed., Jena Haus Hippel im Loog
Krack, Dr. W., Kaufm., mit Familie, Köln Hotel Worch 
Kiauße, Frau Gärtpereibesitzer Hedwig,

Lützen b. Leipzig , Meyenburg

Kriebel, Elli, Charlottenburg Pension Riedel
Kringe, Hermann. Kaufm., Hannover Haus Antonie
Kuhlmann, Dr. jur. Wilh.. Justitiar, mit

Familie und Bed., Bodelschwingh bei
Dortmund Haus Ameke

Küpper, Schriftsteller, Essen Inselhospiz
Landsberg, Baronesse Gabriele, Schülerin,

Münster i. W. Claassens Hotel
Landsberg, Baronesse Helene, Münster i. W.

Claassens Hotel
Lang, Heinz, stud. iur. et rer. pol.,

Dresden-A. Villa Altmanns
Lange, Willy, Kaufm., Oldenburg Strandhotel Kurhaus 
Lenke, Willy, Kapitänleutnant a. D.,

Altenburg i. Thür. Hotel Fresena
Lentbeher, Frau, Oldenburg Hotel Worch
Liesegang, Dr., Abteilungsarzt,

Charlottenburg Hotel Itzen
Lutter, Frau Hans, mit Kind, Braubauer

b. Dortmund Villa Baumann
Mählig, Erhard, Angestellter, mit Frau, 

’ Leipzig Villa Nordsee
Marcus, Annemarie, techn. Assistentin,

Bremen Frl. Pauls
Markert, Dr. med. Oskar. Arzt u. Zahnarzt,

mit Familie, Pirmasens 'Hotel Friesenhof
Meiberger, Frau Margarete, mit Kind,

Dortmund Villa Margarethe
Meusel, Hermann, Kaufm., Biesenrode

b. Mansfeld Hotel Itzen
Meusel, Otto, Kaufm., Neuruppin
Menge, Friedrich, Kaufm., Hannover 
Meyer-Imker, Frau Auguste, mit Kind,

Markendorf Haus

Hotel Itzen 
Hotel Itzen

Christoffers
Metzelei, Else, Düsseldorf Hotel Friesenhof
Meier, Fritz, Bankbeamter, Hannover Haus Cramer
Middendorf, Alma, Diakonisse,

Witten (Ruhr) Ev. Schwesternheim
Müller, Martin, Rechtsanwalt u. Notar.

Schirgiswalde i. Sachsen Claassens Hotel
Müller-Sanders, Margret, Köln Hotel Fresena
Müllers, Frau Grete, mit Tochter,

Rheydt (Rhld.) Hotel Fresena
Neuhaus, Frau Direktor C,, mit Tochter.

M.-Gladbach Hotel Fresena
Neuhofer, Matthias, Betriebsleiter,

Gießen Hotel Fresena
Oemchen, Walter u. Rudolf, Kaufm.. 

Barmen ■



Oestreich, Elisabeth, Apotheker-Praktikantin,
Hamburg Haus Margarete

Pfeiffer, Otto, Kaufm., Bremen Hotel Fresena
Philipson, E., Kindergärtnerin I. KL,

Leer Villa Angelika
Pickert, Fritz, Kaufm., Wiesbaden Haus Antonie
Poppinga, Gertrud, Schülerin, Bremer­

haven Kinderheim Günther
Prinz, Frau Marg., mit 3 Kindern u. Bed., 

Holzhausen b. Plettenberg Villa Pirola
Raberg, Elli, Lingen (Ems) Haus Antonie

Zahnpraxis
Paul StabIh^dt

staatl.ge p r. Dentist
^ Wilhelmstrasse @1

dauernd am Platze 11
Sprechzeit: 9—12 Uhr vormittags 

3—7 Uhr nachmittags
Rahte, C,, mit Frau, Walsrode 
Reuter, Carl, Rektor, M.-Gladbach 
Roeder, Frau Wwe. Amtsgerichtsrat

Agathe, Berlin
Roloff, Frau Fabrikant, mit Familie, 

Münster i. W.

Hotel Itzen 
Paxheim

Hotel Rose

Haus Gatena
Romberg, Frau Arch. Erich, mit Sohn,

Hagen i. W. Hotel Worch
Rusch, Kurt, Fabrikant, mit Familie,

Stuttgart Haus Erika
Rusche, Familie, Gelsenkirchen Haus Viktoria
Säck, Frau Hedwig, mit 2 Kindern,

Dortmund-Asseln Pension Eilers
Sämann, August, Kaufm., mit Familie1,
Leipzig . Haus Ranft
Seidl, Frau Ober-Ing., mit Sohn u. Schwester, 

Oberhausen Haus Block
Seiffert, Dr. C., Arzt, Würzburg Strandhotel Kurhaus
Selter, Dr. H. Gustav, Zahnarzt, mit

Familie, Lüdenscheid i. W. Villa Angelika
Sohn, Oscar, Kaufm., mit Familie,

Bremen Haus Christa
Schaller, Trude, Leipzig Villa Postale
Schellbach, Frau Wwe. Pastor Alma,

Sömmerda b. Erfurt Hotel Itzen
Schellbach, Amtsgerichtsrat, Weißensea (Thür.)

Hotel Itzen
Schlüter, Frau Aenne, mit Kind, 

Wanne-Eickel • Strandhotel Kurhaus
Schlüter, Erna, Sängerin, mit Schwester,

Mannheim Hotel Friesenhof

Schlett-Stadt, Hel., mit Familie,
Chemnitz Villa Pirola

Schmidt, Carl, Kaufm., Düsseldorf-
Oberkassel Hotel Pabst

Schmidt, Ferdinand, Studienrat, mit Familie
und Bed., Dortmund Haus Hoff

Schmitz, Lore, Barmen Haus Anny
Schramm-Wiescher, Frau Alice, Bonn

Haus Margarethe
Schwab, Alf., Pfarrer, Ferchtwangen Inselhospiz 
Schwarz, Frau Oberingenieur Minna,

Mülheim-Ruhr Villa Baumann
Schwedler, Frau Lisa, mit Frl. Tochter, 

Leipzig Villa Pirola
Schulte, Markscheider, Hervest-Dorsten Villa Pirola 
Steinmeister, Oberleutnant, Minden i. W.

Strandhotel Kurhaus
Stratmann, Franz, Kaufm., mit Kind,

Bocholt i. W. Claassens Hotel
Stratmann, Vicar, Dortmund Paxheim
Strölin, Dr. Karl, Stadtamtmann,

Hauptmann a. D., Stuttgart Villa Mathilde 
Thom, Elisabeth, Zehlendorf-Mitte Villa Postale 
Thraen, Irene, Wiesbaden Haus Ranft
Voegelen, Gertrud, Oberlehrerin, Stuttgart Inselhospiz 
Voß, Adele, Geschäftsinhaberin, Elberfeld T. Doyen 
Wahlen, J. J., Kaufm., Hamburg Hotel Itzen
Wallscheid, Erna, Münster i. W. Haus Ranft
Wegermann, Paul, Fabrikant, mit Familie,

Elberfeld Hotel Worch
von Weichs, Freiherr, Godelheim i. W. Villa Angelika 
von Weichs, Freifrau, mit Familie u. Bed.,

Godelheim., Kr. Höxter (Westf.) Villa Angelika 
Weinreis, Musikdirektor, mit Frau,

Berlin-Friedenau Cramer
Werstein, Oskar, kaufm. Angestellter,

Köln-Mülheim Hotel Itzen
Weymann, Hildegard, Schülerin, Elberfeld

Kinderheim Günther
Wichlein, Frau Buchdruckereibesitzer, mit Kind, 

Oberneuland b. Bremen Hotel Friesenhof
Witte, Professor Curt, Akademiedirektor,

Kassel Villa Seelust
Wittig, Walter, staatl. gepr. Dentist,

Auerbach G. Meyenburg
Wittmann, Frieda, Sekretärin,

CharloSenburg Pension Riedel
Wulff, Frau Wwe. C., Wiesbaden Haus Tiedken 
Wülfing, Karl, Humorist, mit Familie,

Hannover Pension Eilers

Ziegler, Frau Fritz, mit Familie, Köln
Hotel Friese:

Zöllner, Sanitätsrat Dr., Köln Strandhotel Kurhaus 
Zusammen 377 Personen, mit den früheren 5961.

Wohnungs-Veränderungen:
Achenfeld, Rechtsanwalt u. Notar, Buer Hotel Itzen
Schliemann, Pastor, Altjabel i. Mecklbg. Geiken

Fundsachen:
; 1 Fernglas, 1 Buch, 1 Sandbrille, 1 Perlkette.

Abzuholen bei der Bade Verwaltung, Zimmer Nr. 3 
(Kassenzimmer).

Sttik, 27. 3uli. Sei fdjönem ÜBetfer und mä^ig 
bewegter Gee unternahm am 26. 3uli bas Sortmunber 
Serienlager mit einer Gebar non etwa 90 jungen SRab« 
eben eine Sabri nad) 9tnrbernep mit ben bei allen SBabe= 
gäften beliebten SÜlotorpaAten „3lfe" unb „9Banfriebu. 
3n fröhlicher Stimmung würbe bie öabrt mit bem 9Iup 
geben bei Gönne angetreten. Stad) etwa a^tftünbigem 
Aufenthalt auf ülorbernen muhte bie Aüdfabrt an*ge= 
treten werben unb um etwa 6 Uhr legten bie beiden 
Schiffe an der Vandungsbrüde an, wo bie 3nfelbal)n 
bereifftanb und ben Abfchluh ber gahrt bilbete. Wtii 
Scgeifteumg wurden die empfangenen (Einbrüde aus= 
getaufebt und oft nod) werden die jungen fötäddjen an 
das feböne (Erlebnis gurüdbenfen wie überhaupt an ben 
Aufenthalt auf 3uift, ber nun auch halb fein (Ende 
findet.

^ein Qmft
Sollend sum weifeen Strand raubende SBogen 
Hommen sum 3n[eIIanb fernher gesogen, 
Sagcnbe Üünenreib'n flimmern weih=grün, 
Trüber im Oleiiflug äRöoen hinsieb'n.
5?unb ragt aus Dünen ein wuchtiger Turm, 
Xrobt — eine norbifdje $Bad)t — jedem Sturm, 
iBIumen in Uünentälem füll blüh’n, 
9iot feh’n die Sonne im Wieer wir oerglüb’n. 
Sabnofer iBurgen fd)immerndes 9tund 
bewohnet ein SSöIfdjen froh und gefunb, 
Alle in frohem Seifammen vereint, 
Alle famos von der Sonne gebräunt, 
Spielen unb langen, ber Gorgen bar, 
9Bie eine fröhliche Minberfchar, 
Glühen fid) jaudjgenb in fdjäumenbe glui, 
TBie bas fodji, wie bas brobelt, wie wohl bas tut! 
herrlicher 3Äftranb, fei - mir gegrüßt!
fßerle vom griefenlanb, heil bir, mein 3uift!

(Er n ft $ r e b f e aus Serlin^riebenau.

BAYER

^*sf «w? :^8 Sw

AG
MUNDWASSER-KUGELN

Originalpackungen «SaayaS.» zu RM 1.25 u. 2.25

1—2 Kugeln in */2 Glas Wasser gelöst, ge= 
ben ein köstlich erfrischendes Mundwasser, 
das vorzüglich reinigt, ohne Zahnschmelz 
oder Schleimhäute anzugreifen. • Ortizon . 
bleicht die Zähne, erhöht den Glanz des 
Schmelzes, desinfiziert wirksam und nach« 
haltig und schützt dadurch vor Ansteckung.

SM

ÄM Täglich gro^e Huswahl ih Konditorei- und Backwaren
Bringe den geehrten ©ästen mein im Ostdori gelegenes

7 ältestes Cafe am Platze
und stets von Kurgästen gern besucht, inj frdl. Erinnerung

8$ Besitzer: D, Schmeertmann, Conditorei und Cafe

Prima Küche 
Mittag- und Abendessen zu 

Tagespreisen

HOTEL 
„FRIESENHOF“

Zur Unterhaltung 
finden im Parkettsaale Konzert- 

und Tanzabende statt
8 

^MtMnMMaffiBraaassam^^

Restaurant und Cafe „Giftbude6
Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttreppe. Freie Aussicht auf die Nordsee und dl 
gesamte Badeleben. Täglicher Treffpunkt aller Badegäste und Fremden beim Künstler-Konzert unter Leitung der beliebten HauskapelL 

Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen.

Spezialausschank der Dortmunder-Aktienbrauerei

JUISTER E. G. M. B. H., j yis
m der Wüta „Charlotte“

Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland) — Postscheckkonto: Hannover 71222
Kostenlose Aufbewahrung von S aisonge 1 dern.-------- Auszahlungen von Reisekreditbriefen

HOTEL FRESENA Anerkannt vorzügliche Küche. Mittag- und Abendessen zu Tagespreisen. Ir 
kleinen Restaurant Tagesplatten zu mäßigen Preisen. — Zur Unterhaltung 
geehrten Badegäste finden in meinem Parkettsaale vornehme Künstlerkonzerj 

mit anschliessenden Tanz statt.
2 Erstklassige Weine und Getränke. Mässige Preise.



In unserem Verlage ersAien:

VOLkSTtlMUCNE BAUTEN
OSTFRIESLANDS

MIT 59 A^ßlLOMNGEBi
von HipL-lngen. EriA Teiienkom

PREIS 1.50 ML.
SOLTAOSCHE HUCHbRUCKEIlEV NORDERNEY

/u ha&en äse «lese ^aidhLasesimngeira S. Arensls, Kottmann & Risiken, 
sowie kei «1er Fäs-ma Friiz üesiKig

Halte den geehrten Kurgästen meine

NATURHEIEPRAXIS
D_JANSSEN

beglaubigt. Antlitz-Diagnostiker 
Worden, Burggrafen Nr. 34 
Naturgemäße giftfreie Behand­
lung. Sprechstunden von 9 bis 
12 Uhr, außerdem Montags und 
Donnerstags nachmittags von 2 
bis 4 Uhr. Auf Wunsch komme 

ich auch nach auswärts.

Suche einen

Friseur­
gehillen

zum 15. August und zum 1. 
September. Kostu.Wohnung 
im Hause.

Georg Wille, Friseur
LEER (Osifr.) am Bahnhof.

Qerhd.Habbinga
Mittelstrasse Schlachter Fernsprecher 29

Sämtliche Fleisch- und Wurstmaren
13 Alle Sorten Aufschnitt

la. Qualität.
Solide Preise Aufmerksame Bedienung

Die 1928 neuerbaute

„Motorjacht Deutschland“ 
mit ca. 100 Sitzplätzen, aufs beste und bequemste ein­
gerichtet, wird den verehrten Gästen zu Lust- und Extra­
fahrten bestens empfohlen. — Für Schulen und Heime 

bedeutend ermäßigte Preise.
Auskunft erteilen gerne die Besitzer 

Gebr. Altmanns, Kolonialwaren-Geschäft, neben der ev. 
Kirche

Fr. Freese, Haus Germania
Fr. Habbin ga, Buchhandlung, Zigarren- und Strandartikel­

Geschäft, gegenüber Hotel Fresena. 30

Wirtschaft
bestens empfohlen. Gemütliches Lokal. Gut 
gepflegte Biere. Gute Weine. Aufmerksame 
Bedienung. Reelle Preise. Auskunft über 

Reiseverbindung wird gern erteilt.

Gerhard Rose15

Dilla „Charlotte“
Telefon 23 Pension Telefon 23

Mittagstisch 9

Menagen außer dem Hause uon 12.30 — 3 Uhr

Heinrich Schröder

Besitzer der Pension „Inselrose“. Telefon 25.

Paiiirserfiett« Otto 6. MM BichMMBo|P

Zu denSonnfags und Donnerstags, abends SVa Uhr, 

im Hotel Worch stattfindenden Versammlungen des 

Katholischen Strandklubs
(gesellige Vereinigung katholischer Kurgäste) 

werden alle erwachsenen Katholiken freundlichst eingeladen. 

70 Der zeitige Präsident.

Der Meine Ausrufer 
hält sich den 

\ äA geehrten Kur- 
j gasten sowie

Einwohnern
JTet bei Bekannt- 

\WÄ^ machungen 
bestens emp­

fohlen. 49

BillstraBe 104

Oefen u. Herde/X 
f Haus- u. Küchengeräte^ 
Eisenwaren, Werkzeuge

Baubeschläge

H. Bünting
V Norden )

Fernruf 875

P. Altmanns
Mittelstrabe 

(neben der evangel. Kirche) 
Fernsprecher Nr. 14

Kolonialwaren, Oeli- 
kafessen, Haus- und 
Küchengeräte, Spiri­
tuosen, Eier- und 
Brunnen-Niederlage

Dampf-Bädterei 
und Konditorei 

von 5

H.O.Habbinga 
neben Hotel Itzen 

empfiehlt 
fäcjlidi frische Backs 
und Kondiforwaren

Bestellungen werden prompt 
ausgeführt.

Safe
Hermann 

Neukirchen Ww. 
Aeltestes Geschäft im Kurhaus.

Sämtliche Badeapfikei 
Manufakturwaren 12 

Schokoladen 
Konfitüren

Große Auswahl in Andenken, 
aller Art.

Pensionat Hotel 6 

Seeluft 
verbunden mit Cafe 11. Restaurant, 
10 Minuten vom Dorfe im Dellert 
gelegen, beliebter Ausflugsort.

Doppelte Parkett-Kegelbahn.
Joh. Breeden.

Konditorei und Cafe 
Fiepko fen Cafe, Horden 

Fernsprecher Rr. 420
Spezialität; 37

Ostfriesisdier Knüppelkuchen
Groninger Honigkuchen

zu haben aut 3 u i s t bei

Bernhard Bollander, Strandstrasse
Fernsprecher Rr. 34

Bernhard Hollander
Uhrmacher

Strandstraße. Fernspr. Nr. 34

Großes Lager in Gold- u. Silberwaren 
Filigran-Schmuck

Getriebene Altsilberwaren 24
Rep^araturen prompt und billig

Echte antike Uhren und Zinnsachen
Optik

Oldenburgische Spar- 
und Leih-Bank

Filiale Norden
Geschäftsstellen auf den Nopdseeinseln:

Norderney, Juist und Baltrum 48 
Reichsbankgipo-Konio. Postscheckkonto Hannover 51375 
Fernruf: Norden 41 u. 140. Tel.-Adr.: Sparieihbank Norden

Geschäftsstelle Juist
im Hause der Villa Altmanns. • Fernsprecher Nr. 36Auskunft über Jagd und Lust­

fahrten mit dem Motorboot 
„Deutschland“ 28

■amiffirlmrel ei dem. Illästlierei, Pliwesserei

. HlwStliriaaniiJ^^^^
r Gegründet 1876 /. Brüskstraße 22 -23 Fernsprecher Nr. 411
;r Saubere Arbeit 41 Schnellste Rücklieferung
e

Bringe meine

Wäscherei 
mit Motorbetrieb

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung

Sorgfältige Erledigung aller bankmäßigen Geschäfte. 
Annahme von Badegeldern während des Kuraufenthalts. 
Einlösung von Akkreditiven und Reisekreditbriefen.

Höchste Verzinsung für Einlagen mit Kündigung.

Gegründet 1884 8

Frau H. Sohiffer
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wiaS Sa^Lum^i^ 
^nM, ^a^n^w^te. .

©wgen — e^{^clH-h-<2.H■^>^■^c^^'|c>cl^ti'he■t 
Se-i^en, Sa-^HWie-t-ie-Yi, Soitd-te-wa-t^-n 

S-p^Zj-i-aGtät: 5g
^OHne-n^and-Q/te-am (sic^e/i wLt'^nS)

Fritz Henning
Nordseebad Juist

Größtes Geschäftshaus am Platze!
Preiswertes Eipkaufshaus für Alle!

Manufaktur- u. Moderuaren
Bekleidung

für Damen und Herren und für die Jugend
Badeanzüge, Badeschuhe, Badehauben in allen Größen 

vorrätig / Bademantel, Badelaken, Badehandtücher 
Frottierhandschuhe, Strandanzüge, Strand-

hosen, Strandmützen, Strandkleider, 
Strands chuhe

21

Strandspaten, Strandeinier. Fahnen, Anfertigung 
mit Aufschrift auf Wunsch. Spielwaren, Strand­
spiele, Gesellschaftsspiele. Bälle, Geschenkartikel, 

Andenken an Juist.

Fotohaus
Walter Brunhe

am Hotel Friesenhof, Südseite 
gegenüber Seehundjäger Altmanns 27

Platten, Filme, Fotopapiere, großes Eager uon 
Apparaten und sonstigen Bedarfsartikeln. 

Alle Amateurarbeiten in fachmännischer Ausführung 
bei schnellster Lieferung.

Spezialität: Erstklassige Strandaufnahmen
Ansichtskarten in großer flusmakl.

Erstes und ältestes Geschäft am Platzet



Bett- und Tisdi-Wäsdie, Gardinen 
Steppdecken, leppidie und Läufersiofle

in unübertroffener Auswahl.
B e q u e m e Z a h I u n g s b e d i n g u n g e n. L i e f e r u n g s o f o r t 31

Komplette Einrichtungen
für Hotels und Pensionen.

®W Anerkannt billige Preise! ”WE

T. F. Damm.
Fernsprecher 328 Norden Fernsprecher 328

Otto Knobloch, Fleischepmeister
Norden, Große Mühlenstraße 40. Telefon 562

]llist, Strandstraße. Telefon 16 43

Episches Fleisch in nur la. Qualität 
Feine Fleisch- und Wupstwapen

ff. Aufschnitt
Aufmerksamste Bedienung. Mäßige Preise.

• Babnbofd-Reftauration j
| verbunden mit Cafe u. Conditorei, Veranda u. "Vorgarten 6
• Norddeich!

3 ]VI i n u t e n v o n d e r £> a m p f e r - H n l e g e f t e 11 e ♦

e I। erftklaFFige Küche zu jeder Cageszeit ।
। ff. Getränke $
I * 39 I

! Bugen <Xlagner f
langjähriger Küchenmeifter im In- und Huslande

H. Reimer Söhne
Musikinstrumentenlager und Reparaturwerkstatt

Hauptgeschäft: Norden, Hindenburgstr. 52 
Zweiggeschäfte : Leer, Jener

Flügel, Pianos, Harmoniums
Für hiesiges Klima geeignete Fabrikate
Ständiges Eager uon 45

ca. 40 Instrumenten
NB. Aufträge zum Klavierstimmen erbitten wir rechtzeitig 
Fernsprecher Norden Nr. 12 6

Kreis- u. Stadtsparkasse Norde
mündelsicher

Annahmestelle Juist
bei J. de Vries & Co.

Feinkosthandlung
Fernsprecher Juist Nr. 5

Einlösung von Reisekreditbriefen
Annahme von Saisongeldern
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Vorzüge unserer Trinkmilch

Die Wäscherei u. Glanzplätterei
von ।

Joh. Extra, Nordseebad Juist 
verlängerte Friesenstraße und Damenpfad 

hält sich den werten Kurgästen 
sowie Insulanern bei sauberer und 
reeller Bedienung bestens empfohlen.
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Die an uns von größeren landwirtschaftlichen 
Betrieben aus gesunden Herden gelieferte 

Weidemilch
erhält bei uns zur Verbesserung der Güte und 
Haltbarkeit molkereitechnische Behandlung, 
Reinigung, Entlüftung, Dauererhitzung und 
Kühlung durch neuzeitliche Apparate.
In vollkommenster "Weise erfolgt Abtötung 
sämtlicher Krankheitskeime. Ein sauberer, 
angenehmer Rohmilchgeschmack kennzeichnet 
unsere Verkaufsmilch, sie hat Aufrahmfähigkeit, 
Farbe und sonstige Eigenschaften genau wie 
Rohmilch; die für die Verdaulichkeit wich­
tigen Fermente bleiben unverändert, sie ist 
daher leicht verdaulich selbst für Kranke und 
Säuglinge. - - Machen Sie bitte einen Ver­
such. Sie werden sich in unseren großen 
Kundenkreis einfügen.

Modewaren
Badeartikel I

für Damen und Herr 
Aparte Neuheiten in groß. Au^

Badeanzug Marke „Forma 
mit Büstenhalter W

Willy Tiemann, Jul
Am Bahnhof

52

Molkerei-Genossenschaft „Norden66
e. G. m. u. H.

Vertriebsstellen Juist: 
Milchhändler Müller, Strandstraße, 
Milchhändler A. Kleen.

Verkaufsstellen in Juist unserer Molkerei-Tafelbutter: 
J. de Vries & Co., G. P. Schmidt, "Wilhelmstraße

♦

I WBlilEiirt^
Posflach Ur. 51 /. Ml 2 /. Gegründet 1890 /. Fernruf Nr. 35 
beliefert, seit 38 Jahren Hotels, Pensionen und Grossküche 
mit Feinkost sowie sämtlichen Kolonialware]

Tee-Versand 5
Sämtliche Lieferungen werden pünktlich 

und sorgfältig ausgeführt

ßlttiekanntes Haus liir LiBiBrungen von H währßnd fier Jagtizeite

Claassen’s Hotel und Logierhäuser
mit gegenüberliegendem, modern eingerichtetem Logierhaus. / Häuser ersten Ranges

Winter 1927/28 vollständig umgebaut und renoviert. / Zentralheizung, fließend Kalt- und Warmwasser.
Das ganze Jahr geöffnet. Fernsprecher Nr. 3. Dauer-Fernsprechverbindung über Emden.

Anerkannt vorzügliche Küche. Bestgepfl 
Weine erster Firmen. Mahlzeiten an einzel 

Tischen. Reichhaltige Abendkarte.
Bestgepflegte

Dortmunder Biere
Big. Motorsegelboot und Gespanne zuLustfaN

HOTELITZEH
und

HAUS BRACHT
Ruhige Häuser ersten Ranges / fließendes
Wasser (warm und kalt) / Zentralheizung

Besuchtestes und beliebtestes Bier- und 
Weinlokal ohne Musik / la Dortmunder 
und Münchener Biere / ff Weine/ Ganz 

■ vorzügliche Küche / Mittag und Abend
im Abonnement zu ermäßigten Preisen 

Ganzjährig geöffnet
Eigene Gespanne zu Lustfahrten nach

20 den Muschelfeldern, Bill-Domaine usw.

: NORDEN :

| CENTRAL-HOTEL | 
| C 1 u b 1 o k a 1 d e s A. D. A. C. ; 
t Central-Heizung. Fernsprecher 318. Civile Preise. Im | 
| Mittelpunkte der Stadt, 2 Min. vom Bahnhof Osterstraße $ 
X nach Norddeich. Feinstes u. größtes Restaurant am Platze. ♦ 
| Hält sich den besuchenden Gästen bestens empfohlen. ♦
| 33 C. CARSTENS I

t Durch Umbau bedeutend vergrößert. Bäder im Hause. | 
| Auto-Garage. Billiger Pensionspreis nach üebereinkunft. X 
♦ - Hotelwagen zu jedem Zuge an der Bahn.

Schiffs Verbindung!

Norddeich- J uis
und zurück

Holonialruaren, Delikatessen 
Eisenruaren, Hohlenhandlung 

]. de Uries &Co.
Fremdenzimmer 22

Rudolf haare 2
Damen-f berren - frisiersalons

im fricsenhof
und Leihbibliothek ^aaksch, Strandstraße

4^4 Bubikopfpflege 
Rand- u. fußpflege 

Coiktte-Hrtikd

Fluttabelle 
und Badezeiten 

vom 4. bis 15. August

Oualitäts-
Schuhwären
MARKESflLRMHNDER

JOHW.HHISSEN
NORDEN, Hindenburgstr. 83

Fernruf 135

Reparafur-Grosswerksfätten

"c5
Q

ÖD 
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Hoch­
wasser Badezeiten

4. s. 1.00 9.30 V.- 1.80 N.
5. s. 1.37 9.30 V.- 1.30 N.
6. M. 2.17 11.00 V.- 3.00 N.
7. D. 2.58 12.00 N.- 4.00 N.
8. M. 8.44 1.00 N.- 5.00 N.
9. D. 4 35 1.30 N.- 5.30 N.

10. F. 5.38 2.30 N.- 6.30 N.
11. S. 6.57 3.00 N.- 7.00 N.
12. S. 7.47 3.00 N.- 7.00 N.
13. M. 9.03 7.00 V.-10.30 V.
14. D. 10.06 7 00 V.-11.00 V.
15. M. 11.03 8.00 V.-12.00 V.

vom 4. bis 14. August
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Ab 
Norddeich

------—।
Abi

Juist (Bl

4. s. 10.45 10.0(1

13.35 j 10.001
j- Nachts 13.0(1

5. s. 11.15 10.3(1
13.45 13,8(1

6. M. 12.00 12.14
14.45 f 12.14

j- Nachts 14.13
7. D. 12.45 12.13

15.00 + 12.11
f Nachts 15.0(1

8. M. 13.35 13.0|
16.15 t IS.ol

f Nachts 15.43
9. D. 14.40 13.3®

16.30 t 13.3®
— 16.3|

10. F. •p 5.80
18.00 t W-3I

11. S. f 7.00
18.00 T 16.4j

12. s. 8.00 6.001
19.00 17.01

13. M. + 9.30 9.0|]
19.00 118M

14. D. 9.80 9.26]
20.00

Bei den mit „Nachts" bezeichneten 
ist die Personenbeförderung ausge^d® 
Fahrten ohne Anmerkung = D „JuisB 
„Frisia II" f = Motorschiff „Fre

Druck von Otto G. Soltau, Norden.. Für die Schriftleitung verantwortlich: Hermann Rose, Norden.



-.<* Beilage zum „Seehund“ =.«»„„.,,==«
AmtL Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades Juist
■fl»™™™B!™****!®™Mi«M»2«BHMaiiSi!fi®as™im™8fflM^3asi™^^

Cin ^laienglü^.
^Kornau von ©. Silben bürg.

(5; Sortfeßung)
' Ser grembe tonnte fid in btefem 9tugenblid bie 

9Infprade fdon geflattert; in ber WÜffagSpaufe roar bet 
©ang faßt leer, aud ipre fftacftollegin toar gum ©ffen 
gegangen

9lber rote tarn e§ nur, baß bietor vornehme SJlan« 
Pier im SBarenpaue Sinfäufe mad)te. Sie überlegte: 
9üm — er batte nur Siener» unb £lutfderfravatten ge­
tauft. Unb nun mufterte fie ben Sefuber noch ge­
nauer unb entbedte babei, baß er [ebenfalls von nn'em 
erftflaffigen Sdneiber fipp-topp bebient toar unb $8elt- 
mannSallüren patte. Sann ping ipr Slict toie ge= 
bannt am 9)hinbe beS gremben; um ibn fpielte ein 
Bauberlädeln, Pa3 toopl jebes toeiblide ^erj in feinen 
Sann givang, ein Sädeln, baS ben grauen gefährlich 
werben tonnte. —

Seine 9lugen glitten über fie hin, unb triumpl)'?.» 
renb bemerkte er, toie fie fid errötenb abtoanbte.

©leid) barauf mußte fie fid aber boä), roie bon 
einer unfidtbaren föladt getrieben, nad ißm umfepen. 
e8 roar, als toenn fein $8efen einen pppnotifden ©in 
fluß auf fie auSübte.

Sod fie raffte fid auf. „Sitte, verlaffen Sie 
miet), mein $err. Ser 9lbteiIungSdef fiept fdon per» 
über ©3 ift gegen bie Sefepe beS Kaufes, baß fid 
ein Säu er fo lange mit einer 9lngefiellten unterbau “

„Seine Sorge, Snabigfie, id werbe Sie febon ge­
gen ben aufgeblafenen Satron gu fdüßen toiffen." 9lber 
er verabjdiebete fid Pod für beute unb toinfte nur 
noch mit ber §anP, als er um bie ©de nad ber Sil« 
berabteilung bin bog. 9Bilma aßnte nidt, baß er 
bort. ihren Süden enifdtounben, febon toiePer mit 
einer anberen Serfäuferin darmierie. 9lber ein Sa= 
Datier toar er! SBilma tannte bie 9lrt nod gut aus 
vergangenen Sagen, als ipr Sater nod im 9lmt war 
unb SeutnantS unb 9Hfeiforen bei ihnen verfeprten.

@8 war wirflid feltfam, Wie viel Sebientenfra- 
Dntten ©raf Sieler 9Jlüplpaufen in ber nädften Brit 
nötig patte. SBilma rednete lädelnb aus, baß fid 
bei ihm fdon wahre Serge biefer breiten Weißen 
Sd)leifen angepäuft haben mußten.

@S roar offenfidtlid, baß er ipr bie Sur gu ata« 
tßen begann. Sie erften Sage palte fie mit ihrer Sol» 
legin in ber Sifdieit gewedfeü, um mit ihrem immer 
roiebertebrenben 91nbeter im SßarenßauS fein unlieb» 
James 9luifepen gu erregen. 9lber ©raf Sieter batte 
fie bod) gu finben gewußt; er patte fie im entfernte» 
fteu SBinfel aufgefudt, in ben fie vor ihm geflüdtet 
War, vor ihm — unb vor bem Saun feiner 9lugen 
Unb in biefem Sann unterhielt fid 9Bilma öfter mit 
ihm, wenn es ihre Seit erlaubte. @3 roar bod) gang 
angenehm, einmal roieber mit einem gebilbeten ölten» 
fden aus ihren Steifen reben gu tonnen unb über 
bem unleibliden SBarenpauSflaifd gu flehen.

©r tarn immer häufiger, unb fie plauberten von 
Sanierten unb Speatern, bie Söilma leiber nur noch 
bon ben ölnfdlagfäulen her unb burd bie Bettungen 
tannte. Sie laufdte mit tiefem gntereffe, wenn et 
ihr über bie Sremieren in ben bornehmen Sheatern 
berichtete.

„Sie feilten einmal iold) herrliches Sdfaufpiel im 
Sheater aenießen, ©näbigfte, baS mürbe Sie auf» 
frifd;en '

ÜSilma blidte ihn mit erfiaunten 91ugen an. „sas 
lann id) nicht, §err ©raf", fagte fie traurig unb idüt» 
teile ben Sopf, „meine Serhältniffe erlauben mir baS 
nidji ■

„Sehen Sie benn nie beS 9lbenbs aus?"
98ilma mad)te roieber eine berneinenbe Seroegung. 

Sich, ihr Seben mar fo ruhig geroefen, unb nun medte 
er bei ihr bon neuem bie Sehnfudt nad) Slan$ unb 
Sergnügen.

SaS junge Wläbden bauerte ©raf Sieter unbe» 
fdireiblid), benn er hatte ein feßr gutes, freilid) aud) 
recht tveiteS §erj. „Sie füllten einmal mit mir aus» 
gehen", meinte er bann, griff fchnell über baS Sitler 
unb ftreichelte gang gart ihre §anb.

, SBilma judte ßufammen unb gog blißfdhnell ihre 
ginger wrüd, eher eS toar ihr, als toenn fie an 
glühenbe Sifen gerührt hätte, ©in Sd)auber lief ihr 
ben JHiiden hinab.

h Um SieterS äüunb fpielte toie/ber baS Sauber« 
lächeln, baS feine Sßirfung niemals berfehlte, ba3 ßä« 
dieln beS fiegreid)en Son ^uanS! @r roar fid) getoiß, 
e3 mürbe nun n'd)t mehr lange bauern, bann roar aud) 
biefe Steine, bie er fo heiß begehrte, ihm berfallen, 
roieber eine neue Kummer auf feiner ßoporellolifte!

gm Seifte fal) ©raf Sieter fid fdon als Sieger 
$eute fdjlug fie ihm baS Sheater nod ab; aud) als er 
fie abenbS am ©ingang ber Untergrunbbahn, roo bie 
Verehrer ber Serfäuferinnen fid) ein^ttfinben pflegten, 
erwartete, blieb fie feft.

9JZit einem wahren galtenblid hatte er fie erfpäßt; 
bod) fie roar nid)t allein, Srete Saum halte fid) bei 
ryr eingehängt.

„gräulein Seßborf, bort fleht Öhr bornehmer Ser» 
ehret", fagte Srete ^u $8ilma, aber biefe sog fie 
fwnell Weiter, troßbem Srete fie fadtunbig nad) ber 
•hidlung brüden wollte, Wo ©raf Sieter Slüßlhaufen 
ftanb

Siefen SSiberftanb tonnte ©rote Saum nidt be­
greifen, folde „Summheit" hatte fie nod) nie erlebt. 
-wenfdenStinb, bat Sie fid) bat entgehen taffen", fagte 
ne faffungeloS bor Staunen, als fie beibe wieber bie 
»etpa gerftraße heraufpenbelten.

„Sehen Sie bod) nur, wie id angejogen bin“, 
tagte $8itma unb wies auf ihre gade, bie allerbingS 
brtitgenb ber Ablegung beburfte. SaSfelbe badrte ©raf 
Steter, bergen Wtobden nod) eine Steile folgte, ohne 
bon feiner glamme beobadtet $u werben, benn ®i'nta 
batte ©rete erflärt, fie. ginge nidt einen Sdritt weiter

mit ibr, toenn biefe fid aud nur nod ein einiges 
fötal umbrehen toürbe.

Srete aber hatte, mit ber greunbin an einem 
Sdaufenfter ftehenbleibenb, bod mit bem ihr eigenen 
Salent bemerät, baß ihnen ©raf Sieter folate, unb 
raunte nun SSilma gu: „@3 ift nod) Bett, fölenidenS» 
Einb, freifen Sie boctj bloß $u, benfen Sie bod) allene 
bet roarme ölbenbbrot in bie SSeinfiube, her jehi bod 
nid) in bie Sierhäufer!"

SBilma madie fid, empört über folde Wloral, von 
ber greunbin los unb ließ beten 9lrm fahren. „Sitte, 
tun Sie fid feinen Btoang an, id finbe aud allein 
meinen 2Beg nad §aufe."

Sa faßte ©rele fdnell toieber nad) $8ilmaS 9hm: 
„9lber man nid fo heftig, gräulein SBilma, mid toill 
er ja jar nid."

9113 Sieter faß, baß feine ©rtorene fid) überhaupt 
nidt nad dm nmblidte, fcptoenHe er nad ber „Staube" 
ab, um fein abenblideS Siner ein^unepmen

©r toar heute nidt im Sreß für 9lblon unb Sri» 
ftol. ©r palte gehofft, bie kleine auSführen ^u tön» 
nen unb geglaubt, feine Sleibung ber ihren an^upaffen, 
bie hödftenS für bie „Staube" genügen tonnte.

9Senn et aud heute noch einen Sorb befommen 
patte, fo toußte et bod, baß 9Bilma troßbem halb mit 
dm ausgehen mürbe, ©t wußte baS gan^ genau, benn 
ber Slict, mit bem fie ißn angefehen hatte,'war fdon 
ber eines gut Strede gebradien SeheS.

Unb bann tom aud) wirfl d her Sag, an weldem 
SBilma feinem Sodruf, ein Sheater ;u befuden, nid)t 
mehr wiberftehen tonnte. SaS würben übetfelige Stun» 
ben, wunbervolle, weihevolle Slomenle ber Kunft fein.

@r führte fie in „Saufd", beS großen notbi'dcn 
Stganien WeifterWert, baS gu fehen fie fid fo lange 
fdon brennenb gewünfd)t hatte. @r patte fid barin 
nad ihren 9Bünfden geridiet; er felbfl fap ja lieber 
eine Operette ober, wenn eS pod) tarn, ein Suftfpiel.

9lber toenn er baS pübfde föläbel für fid getoenn, 
biefe polbe Slume pflüden burfte, bann tonnte er fid 
ipr suliebe aud einmal langtoeilen.

Sie patten fid am griebtidS'babnpof ^u treffen 
Verabrebet, wo er fie pünttüd ertoarlete.

SaS graue grüßlingsbreß ftanb ipm auSgegeidnet; 
er palte abfidtlid feinen Smoting fürs Speater ge» 
toi pH, toeil bie „kleine" vielleidt feine ba^u pajfenbe 
Soilette gepaßt hätte. Sarin toar er taftvoll.

911S er aber bann in einer offenen Srofdfe mit 
ipr nad her Sdupmannftraße fuhr, fpähte er bod) 
Verhohlen, roaS fie anhatte unter bem halboffenen 
Otauhmantel, unb er toar ßefriebigt. @3 fdien ein 
fepr nettes, taußenßlaueS Seibenfleib gu fein, baS nad 
9lrt ber günfuhrteeHeiber gearbeitet toar. 9llfo feine 
ölbenbtoilette — too hätte fie aud) bie perneßmen fül­
len! ©r ahnte nidt, baß SSilma biefeS Sleib fdon 
jahrelang befaß unb eS nur immer toieber getoenbet 
patte. Sante ©ulalia, bie StiftSbame, bie über ein 
gang nettes Vermögen Verfügte, patte eS ipr einft ju 
SBednadjten gefdenft.

SSilma tourbe es gang toeipeöoll gumute, als fid 
bie Sforten beS berühmten Sheinparbtfden Tlufen» 
tempelS. Vor ipr auftaten. S?enn bie glängenben 
9lbenbtoiletlen unb bie grad§ ber Herren nid)i gerne« 
fen mären, fo patte man meinen tonnen, man fei in 
einer Sirde.

Sie Sorfiellung übertraf Wilmas füpnfte ©rtoar» 
fangen. ©3 toar ein perrlider ©enuß, für ben fie 
ihrem Kavalier bon bergen banfbar fein mußte. SJil» 
ma toenbete fein 9luge von ber Süpne unb ©raf Sie­
ter beobadtele im Stillen baS Sibrieren ber feinen 
9lafenflügel, bie entgüdenben ßinien ber gangen raflb 
gen ©eftalt. Sßas für ein reigenbeS Siofil baS 9Jtä» 
bei bod halte, — gleid einem griedüden ©emmen» 
föpfden!

©raf Sieter patte mit viel Sorhebadt gwei Släße 
in ber grembenloge getoäßlt. Sa roar man fo hübfd) 
allein unb ungeftort, benn bie grembenlogenbefuder 
im Seutfden Speater tarnen meifi nur gu Sremteren, 
jebenfallS aber nie, roenn ein Stüd fdon öfters gege­
ben morben roar. Sieie neuen StriiibbergS Waren nun 
aber fdon lange auf bem Spielplan.

©r vertiefte fid) bann in bie feine §alSlinie, auf 
ber fid im Staden bie golbbraunett §ard)en frauften, 
fdimmembe Sid)trefleie warfen golbcne Sanfte barauj, 
unb er mußte mit Seroalt an fid) paüen, um in bem 
fie umgebenben §albbunfel nidt einen $luß auf biefe 
Süße gu brüden.

„Sie ift roirfliep gu reigenb", badfie ©raf Sieter 
@r fiatte nur wenig gntereffe für bie Sorgänge auf 
ber Süpne, aber bie glühenbe SieNSfgene, in ber ber 
§elb fötaurice fid) bie Sari'er Sototte gu eigen mach , 
bie rafenbe SBilbpeit, mit ber gefpielt Würbe, hatten 
ipn bod) gefeffelt. Sabei beobachtete er genau, wie 
bie feinen §änbe SülmaS in ben perlgrauen ©laceS 
auf ber Sriiftung ber Soge gudten, — unb bann in 
ben Sdoß fanfen —

, Sa faßte er fid) ein §erg unb ftrid 3art über bic 
Heine §anb, b':e aber blißfdnell roieber gurüdgegogen 
tottrbe. Sun gog er gang leife feinen Sadfdup vor, 
um b m flelmm Samenftiefel gu begegnen, bod ebenfo 
fdnell verfeptvanb biefer unter bem Sleiberfaum.

©raf SieterS Segierben aber rourben immer rafen 
ber, — immer leibenfdaftlider — —

SBenn fie fid) ißm nid)t halb gu eigen gab, bann— 
gn ber $auptpaufe faß SBilma mit Sieter im 

Seftibül auf einem ber Keinen roten SammetfofaS in 
ben halbfreiSförmigen Sifden.

SaS ;unge 9Jläbd)en löffelte ©iSlimonabe, aber iroß 
biefer ©rfrifdung nad) ber großen $ipe toar fie nidt 
gang bei bet Sade. Sie toar v-rfonnen, befangen 
von bem großen norbifden ©enie unb hörte and nidt 
auf baS Seplauber ipreS Kavaliers, baS allcrbingg in 
feiner feidten Oberflädlidteit einen fd)reienben ©egen» 
faß gu bem eben ©epörten bilbete. @r, bem i-be Siefe 
fehlte, tonnte nidt begreifen, baß 9Silma Von bem 
fremben ©eift nod) gang gefeffelt toar.

Sa fdredte fie auf. 5ßie a«3 toeiter gerne fdlug 
feine Stimme an ihr Dpr: „gd fragte Sie «don gmei» 
mal, toie es gfinen gefallen pat, gnäbige^. gräulein“, 
berfudte er ipre 9lufmertfamteit aus bem Seide ber 
Sräume abgulenten unb fid gugutoenben.

„9ld, fierrlid, unbergleidlid ift biefeS Stüd!" 
Unb bann meinte fie: „Sie Sebanfen StrtnbbergS finb 
toie ein Sabprintp mit taufenb 9Banbelgängen, in baS 
man immer tiefer pineingerät, um immer toieber töft» 
lidere Sdäße gu entbeden.“

„So?“ madte ©raf Sieter abtoefenb, unb fein ®e« 
fidt fap babei burdauS nidt geiftreid) auS. Socb 
fdnell tourbe er roieber burd SB Imas Cßrläppden ge­
feffelt, auf bem ein fraufeS ßöddjen langte, baS er für 
fein ßeben gerne gefilßt pätte. 9ld, roenn fie nur nidt 
|o fpröbe getoefen roäre, bie leine §ere! — — ©raf 
Sieter patte fie beinahe im Serbad)t, baß fie biefe So» 
möbie abfid)tlid) aufführte, um ihn nod meßt gu rei» 
gen. ©r toar ja feiten mit reinen, urfcpulbigen grauen 
in Serüprung getommen unb tonnte fid baßer von fol­
der Sälte unb^Burüdpaltung ißm gegenüber feinen Se» 
griff maden, hielt er fid bod für untoiWfieplid.

„ga, unb man .oet bie perrlidfteu Ueberrafdun» 
gen bei ihm", fehl IBilma ihren unterlrodenen ®e» 
banfengung fort uni fügte bann in ihrer naiven Sinb» 
lidfeit ßingu:

„gd bin ghnen unauSfpredlid banfbar, ©raf, für 
ben perrliden ©enuß, ben Sie mir peute abenb berei­
tet pahen. ©3 toar toirtüd liebenSW ürbig von gßnen!"

©r ßordte auf — — hatte fie in SBahrheit Den 
Sßunfd, ißm bantbar gu fein? — Sod baS Beiden 
gum SBieberbeginn ber Sorfiellung flörte bie Eliade, 
bie ©raf Sieter gerabe in Sgene feßen rvollte.

Unb eS toar gut fo, benn bie Heine, unüberlegte 
$8ilma toar ipm in ihrer aufridtigen greube auf bem 
Sofa ein toenig näher gerüdt.

Sas gtoeite ^Üngelgeiden fdrillte in biefe gbßlle 
©raf Sieter toar erfi toütenb, bann aber fagte er ftd), 
baß ein in heißer 9lu'toallung getaner Schritt alles 
hätte Verberben tonnen. .

9?un aber toürbe fie gang beftimmt fein toerben! 
Unb babei erfdien toieber baS brennenbe ßädeln auf 
[einen Sippen, bem nod teine roiberftanben hatte. Sa§ 
Sädeln, baS bie grauen liebten unb fürchteten — baS 
fie toillenloS madte! —

9lad Per Sorfiellung nötigte Sieter SBilma in ein 
9luto unter bem Sortoanbe, er toerbe nod im Slub 
erwartet unb habe baßer feine Seit, fie gu guß gu 
grau Sußlite gu bringen.

SBilma ließ eS gefdeßen, fie badjte nid)t3 9lrge3, 
Da fa ber 9Beg fo htrg war. ©raf Sieler aber patte 
baS nur in ber 9lbfidt getan, um einen neuen Serfud 
gu mad)en, 9Bilma3 füße Sippen gu erobern.

SBilma wid) gut Seite, als et [eßt feinen 9lrm um 
ipre Saille legen wollte.

„Saffen Sie mid), ©raf — ober — — "
Sa ftußte fie plößlid- ®ie tannte bie Straßen 

biefer Segenb bod fepr gut, fie wunberte fid baper, 
baß ber SBagen am griebricpSbapupof anftatl nad 
recptS abgubiegen, nad) ben Sinben gu fuhr, Wo alle 
jene SeftaurantS lagen, in benen bie vornehme Sehe» 
Welt bie 9läd)te gugubringen pflegte.

„Sitte, ©raf, rufen Sie ben ©pauffeur an, er 
nimmt nicht ben ridtigen 3Seg."

„gd meinte, Sie wollten mir gpre Santbarteit 
beWeifen", erwiberte er entläufd)! unb verfudte, ihre 
§anb gu erpafden. 9tber er fap gleid, baß er fdon 
Viel Perborben patte unb für heute auf nichts nrebr 
hoffen burfte.

@r War gum erfienmal ärgerlich auf fid).
Ser ©fiauffeur mußte nun nad Per Suifenftraße 

gu grau Suplife faßten.
SBilma entfernte fid) ■ bort mit Ijerglidjen SanleS» 

toorten unb ©raf Sieter fap ber fdlnnfen Scftalt nad, 
Wie fie hinter ber fdmudloien Haustür verfdwanb.

Biemlid mißgeffimmt über ben erneuten geßl» 
fdlag fupr er nad) bem Souper in eine Sar unb 
fudie fid) bort in wilbem Saumel bis gum fölorgen» 
grauen gu tröffen.

, SBilma aber träumte felige Sräume von einem 
jötaienglücf, bas nun Woßl tommen würbe — — Sie 
faß ben ©rafen vor fid) in feiner fdjlanten ©legang 
mit bem brarnen, feffelnben Scfidt, baS fie fo gtoin» 
genib anfaß, mit bem verfüßrerifden Säd)eln ber bunt- 
len 9lugen. —

2Bar baS Siebe, baß fie fortwäßrenb an ißn ben» 
fen mußte? — —

9lm nädflen freien Sage, ben $8ilma wie alle Ser­
fäuferinnen einmal in ber Sßode hatte, hielt fie ein 
mit ©olb geränberleS Särtden mit ber neungadigen 
Stone in ber §anb.

©S wog fdwer, baS Särtden, als ob eS ein 
Stüd ©ifen roäre.-------Sarauf ftanb, baß ©raf Sie­
ter fie im Seeraum beS SlaufpaufeS beS SBeftenS um 
fünf llßr gu feßen ßoffte. — —
, Sie, bie fonft fo Bielberoußte, fdpvantte, — aber 

ein Setbreden roar eS bod; fdUeßlid nidt, roenn fie 
Der liebenSroiirbigen 9lufforberung golge leiftete unb 
Dort eine Saffe ü'affec tranf. Sie roar bod) feine 
Ölonne, unb Wem in aller SBelt hatte fie Denn bedien» 
fd)aft abgulegen, — warum füllte fie fid benn bon 
allem abfdließen? SBie trieben e3 benn bie anberen 
föläbden!

Sielleid)! tonnte Sieter ihr burd feine vornehme 
Serroanbtfdaft auf ihrem weiteren SebenSwege nüp, 
lid fein, roenn eS nidt gerabe gu einem Serlöbnis 
tarn unb fid ihr gri'dlingStraum von Seligfeit unb 
iölaienglüd nidt erfüllen füllte. — —

Ober er toürbe Dann toenigftenS Stiftel unb 9Bege 
finben, fie aus ber fürdterliden Stlaoerei beS SBaren- 
ßaufeS gu befreien.

(gortfe^ung folgt)



Lusifahrien
zur See, nach Norderney, Borkum und den übrigen 
Nachbarinseln werden schnell und bequem mit den 
Motorschiffen
„Ilse“ (50 Pers.) und „Wallfried“ (70 Pers.) 
ausgeführt. Die Fahrzeuge'sind modern und sauber 
eingerichtet und mit neuen Spezialmaschinen aus­
gerüstet, sodaß unbedingt sichere und genußreiche 
Fahrten gewährleistet werden.
Vom 17. Juni bis 17. September regelmäßige Ver­
bindung Juist—Norderney laut Fahrplan mit An­
schlüssen an die Seebäderdampfer des Norddeutschen 
Lloyd über Norderney—Helgoland nach Bremer­
haven, Hamburg etc., sowie Anschluß an die Flug­
verbindung in Norderney. 29 
Auskünfte und Fahrkartenausgabe sowie Vermitt­
lung von Flugplätzen durch das Eeise- und Ver­
kehrsbüro Behrends, Friesenstr. 57, Telefon 31 
Für Wagenfahrten nach der Domäne Bill und den 
Muschelfeldern empfehle ich meine eleg. Gespanne." 

J. Behrends.

Pho raph J.Dreesbac
Aeltestes Geschäft am Platze 

empfiehlt sich zur Ausführung erstklassiger 
Strandaufnahmen

Spezialität:
Künstlerische Strandaufnahmen von Juist 

in großer Auswahl
Alle Arbeiten für Amateure prompt und säuberst

Verkauf von Platten, Pilms etc. 4

T>er schönste ^Abschluß 
istaie des Badeaufenthalts 

Heimreise
uhsr Norflerney-
$eWand -Bremerhaven
mit d. Turbinenschnelldampfer „Roland“ 

(für 2400 Personen über See vermessen)
oder Solonschnelldampfer „Najade“

In Bremerhaven (Lloydhalle) beste und schnellste 
Zuganschlüsse nach dem Binnenlande

Niemand sollte eine Besichtigung 
der gewaltigen Hafenanlagen in 
Bremerhaven mit den Ozean­
dampfern des Norddeutschen 

Lloyd versäumen 
♦

Kein Badeaufenthalt ohne einen

Erstes Honliiiiren-GeschöH am Platze!
Pralinen u. Schokoladen in großerHuswahl 

prima Ucc- und Kaffeesorten
empfiehlt das Spezialgeschäft von 25 j

Bernhard Holländer
Strandstraße / Fernsprecher Nr. 34

Große Auswahl in Ansichts-Postkarten.

Sonntags- oder Tages-Ausflug über 
Norderney nach Helgoland und 
zurück v. 16. Juni bis 16. Septemb. 
Mehrstündiger Aufenthalt auf Helgoland 

♦
Fahrkarten, Fahrpläne und Auskunft: 
Norddeutscher Lloyd, Abt. Inländisches Verkehrs­
wesen (Nordse.bäderdienst), dessen Vertretungen, 

sowie Reisebüros und Fahrkartenausgaben. 
In Juist: durch den Bahnhof

@©8@©8@©8©©8©@8©©8© 
® Osttriesische Bank Norden 
(u) Zweiganstalt der Osnabrücker Bank

® Prompte und kulante
© Ausführung aller bank­
© mäßigen Geschäfte

@ Geschäftsstelle Juist
% J. Wiers (Postgebäude) 44.1

Katholischer Gottesdienst
An Sonn- und Feiertagen:

stille hl. Messen: 6, 63/4 und lOH Uhr
Kindergottesdienst: 7^2 Uhr
Hochamt mit Predigt: 9 Uhr
Segensandacht: I8V2 Uhr 65

Rn Werktagen:
stille hl. Messen: 6, 7 und 8 Uhr

Im August ist ausserdem an Sonn- und Feiertagen noch 
um 11 Uhr Gottesdienst.

TTamiirf
1888 

mit dem

Ehrenpreise

„— muß jeder Badegast getrunken habe

Konditorei u. Cale „Wcstendl
neben der Post gelegen, erste Konditorei am Platze

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität: Eis- und Eisgetränke. Bestellungen auf Torten usw. werden pro 
ausgeführt. Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Komplette Radio-Anlage

P. Fritsche, Horden 
Hopfer; unb ©fenfe^ermeifter

SI. gieufirabe :: gernruf 129

Oefen und Herde
$ a b r Hatton 46

transportabler Kachelofen 
93 e r f a n b n a cf) allen Orten 

Wand» und Fu^bodenHiesen
Umbau - Reparatur - Reinigung

j Bücher-Stube j

S
 Kottmann «K Nöthen 57 P
Strandstrasse, gegenüber Hotel Pabst ►

Moderne Leih-Bibliothek k

S Bücher, Zeitungen, Papier 6
Erste Buchhandlung am Platze! ►

o (5^vv^vv^rj)(j îf^yfT,rj)(gr,’v^^v,rj) o ® (s *vt^^v^(® l*"W(Wi*^»)(•‘•w^^*®) •

= 34 O-J- MENKEN
NORDEN a. <1. NORDSEE 

Fernsprecher 524
■™ Auto-Vermietung, Omnibus-, Personen-, Kranken, 

wagen. Zuverlässige Führer, reelle Preise.

CelMose-Papitt in Rollen 
Packpapier in Rollen und Rogen 

vorrillg
Otto G. Solln

_ _ _ _ _ _  _ _ _ _ BuchdruckErei
yfv . yi vA^^^ »B B i H, FeFRsprEChEr 19
p^ooracoDoocmccca^^

■ Wer nach N o v d e vn e y kommt f
: besucht die f

: Wartehalle am Hafen |
: mit ihrer preisruerten erstklassigen t

; Restauration »»
Frau Äug. Schuchardt Wive. E

■ Fernruf 216 E
bnrxxinraxmi'UTTrxTxraLujuuj 111 u u-urmLJUxoaonrmTrrr^^ n rmnnrf

Hermann Thoss, Norden
Fernsprecher Nr. 373 25

Rind- und Schrueine-Schlachterei 
Fahrih feiner Wurstruaren

APG
Regelmässiger Dienst über

Helgoland
nach

Cuxhaven u. Hamburg
(Von Norderney bis Helgoland mit Dampfern des Nord­

deutschen Lloyd nach dessen Fahrplan)

In Helgoland Anschluss nach
Westerland 

Amrum
61

Wyk auf Föhr|
Auskunft, Fahrpläne, Fahrkarten in

Juist: am Bahnhofsschalter und bei J. Behrendl 
Norderney: am Bahnhofsschalter und beim Lloyd! 

Reisebüro.

Hapag Seebäderdienst 6.11.6. H„ Hamburg 1
Die altbekannte

„Blühende Schiffahrt6
Gegr. 1860 Norderney Gegr. 1860

H
mit ihren preiswerten Küchen-Erzeugnissen und 

Getränken hält sich den die Insel besuchenden 
Ausflüglern bestens empfohlen.

Karl v. Oterendorp
58 Telefon 122


